
Nummer 25

Mittwoch, 22. Juni 2016

Amtsblatt

der Gemeinde

Aidlingen

www.aidlingen.de Diese Ausgabe erscheint auch online



Aidlinger
NACHRICHTEN2  Nummer 25

Mittwoch, 22. Juni 2016

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - 1. Stock):  
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
(ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausambu-
lanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen: Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr 
(Folgetag) und Tel. 116117 (sowie an den Wochenta-
gen ab 18 Uhr).

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 01806 070310
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): 
Ab 19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01806 071122

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende - 25./26. Juni 2016 - erfragen Sie bitte im 
Notfall über Tel. 0711 / 78 77 722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 25./26. Juni 2016 - hat die Praxis 
Dr. Stanger, Nikolaus-Otto-Straße 14, Sindelfingen, Tel. 
07031/385120 für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls 
Haustierarzt nicht erreichbar (telefonische Voranmel-
dung ist unbedingt erforderlich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr  
(24-Stunden-Dienst)
-	 Donnerstag, 23. Juni 2016 
	 Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg
- 	Freitag, 24. Juni 2016 
 	Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg
- 	Samstag, 25. Juni 2016 
 	Alte Apotheke Gärtringen, Wilhelmstraße 2, Gärtringen
- 	Sonntag, 26. Juni 2016 
 	Schönbuch-Apotheke, Schlossstraße 11, Gültstein
- 	Montag, 27. Juni 2016 
 	Apotheke am Markt, Pfarrgasse 5, Deckenpfronn
- 	Dienstag, 28. Juni 2016 
 	Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen
- 	Mittwoch, 29. Juni 2016 
	 Apotheke am Hasenplatz, Hindenburgstraße 38,  
	 Herrenberg
Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.
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6924-0. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Wochenmarkt 
Obst, Gemüse und Eier

Käsespezialitäten aus dem Allgäu

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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RadCHECK in Aidlingen
Im Rahmen unserer Heckengäuwochen gastierte am vergan-
genen Freitag der „RadCHECK“ auf dem Rathausvorplatz. 
Viele Radler haben von dem Angebot, ihr Fahrrad von Fach-
leuchten kostenlos unter die Lupe nehmen zu lassen, regen 
Gebrauch gemacht. Oftmals waren es nur kleine Hinweise 
und Tipps wie beispielsweise die richtige Satteleinstellung 
oder Sitzhaltung, die beim Radler einen Aha-Effekt auslösten 
und mehr Freude am Radfahren bringen werden. 

Im einen oder anderen Fall hingegen wurden größere Män-
gel offenkundig. Hier erstellten dann die Fahrradmechaniker 
Checklisten für die Fahrradwerkstatt. Auch zahlreiche Flücht-
linge, die in unserer Gemeinde untergebracht sind und mitt-

lerweile fahrbare Untersätze haben, nutzten 
den Radcheck, um ihren „Drahtesel“ vom 
Fachmann begutachten zu lassen.

Angesichts der instabilen Witterungslage sind die ursprüng-
lich geplanten Radtouren des Schwarzwaldvereins im wahrs-
ten Sinne des Wortes „ins Wasser gefallen“ – an diesem 
Nachmittag der einzige Wehrmutstropfen.
Für das leibliche Wohl sorgte mit Kaffee und Kuchen der 
Verein Dachtel hilft kranken Kindern. So manche Wartezeit 
beim Radmechaniker konnte damit überbrückt werden.

Geschäftsstelle Seniorennetzwerk Aidlingen
Böblinger Straße 8   71134 Aidlingen
Ansprechpartnerin: Simone Mau   Tel. 07034 9479546
seniorennetzwerk-aidlingen@web.de

27. Juni 2016
15:00 -16:30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus 

Das nächste Treffen:

Interesse? – Anmelden und unverbindlich reinschauen!

Gesprächskreis für Pflegende Angehörige  
Die Pflege eines Angehörigen erfordert viel Zeit und 
Energie. Wer diese Aufgabe übernimmt, ist oft über Jahre 
hinaus gefordert. Wir geben Angehörigen die Gelegen-
heit sich mit anderen auszutauschen, sich gegenseitig 
zu helfen und gemeinsam neue Perspektiven zu ent-
decken. Ihre Diakoniestation Aidlingen

SEN IOREN N ETZWERK  
AI DLI NGEN

Die Gemeindeverwaltung informiert
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Sie suchen eine neue Aufgabe? 
 

Wir bieten Grundqualifizierungskurse für 
Tagespflegepersonen an! 

 
Informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich! 

 
 

 
 

Wir beraten, qualifizieren und vermitteln Tagespflegepersonen. 
Bei Betreuung eines Kleinkindes im Rahmen des Modells „TAKKI“ werden die 

Kurskosten vom Landkreis zurückerstattet. 
 
Tages-und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen 
Tel.: 07031 / 21371-0 
www.tupf.de / info@tupf.de  

Besuchen Sie uns auf Facebook! 
 

Heckengäu - Naturführer e.V.

Der sparrige Runzelbruder, Kranawit oder die  
Lammzunge

haben unterschiedliche Überlebens- und Verteidigungsstrategi-
en entwickelt. Sie täuschen, locken, produzieren Gift und sind 
gar nicht so friedlich. Dies und mehr zur wundersamen Welt der 
Pflanzen erfahren wir auf einer kleinen Wanderung. Los geht es 
am 26. Juni 2016 um 14:00 (Treffpunkt wird bei Anmeldung bei 
Heckengäu-Naturführer Johannes Mahn 07056-729 bekannt 
gegeben) und wir werden so gegen 17:00 wieder am Ausgangs-
punkt sein. 
Kostenbeitrag: 	5 € Erwachsene, Kinder 1 €
Siehe auch http://www.heckengäu-naturführer.de
Treffpunkt: 	 Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Zeit: 	 14:00 bis ca 17:00
Anmeldung bis 23.06.2016 erbeten bei Johannes Mahn 
07056-729; j.mahn@heckengaeu-naturfuehrer.de
Preis: 	 Erwachsene 5 € Kinder 1 €

Sonstiges: 	� Getränke und entsprechende Bekleidung nicht 
vergessen

Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses des Gemeinderates der Gemeinde 
Aidlingen vom 06.06.2016
1. 	Annahme von Spenden
	� Gemäß § 7 Abs. 2 Ziffer 8 der Hauptsatzung entscheidet 

der Verwaltungsausschuss über die Annahme und Ver-
mittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen im Sinne von § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung.

	� Folgende Spenden sind bei der Gemeinde eingegangen, 
über die der Verwaltungsausschuss zu entscheiden hatte:

Spender Begünstigte  
Einrichtung

Spendenhöhe

1. Raiffeisenbank  
Aidlingen eG

Sonnenbergschule    100,00 €

2. Raiffeisenbank  
Aidlingen eG

Sonnenbergschule    200,00 €

3. Kreissparkasse  
Böblingen

Buchhaldenschule     50,00 €

4. Kreissparkasse  
Böblingen

Sonnenbergschule    200,00 €

5. Raiffeisenbank  
Aidlingen eG

Hilfe für Asylbewerber    100,00 €

6. Kreissparkasse  
Böblingen

Sonnenbergschule    100,00 €

	� Außerdem gingen noch 5 Spenden von Privatpersonen 
für den Kindergarten Sonnenberg, Mildtätigkeit, Natur-
schutz und Landschaftspflege und zur Hilfe für Asylbe-
werber in Höhe von 2.570 € ein.

	 Der Ausschuss nahm die Spenden an.
2.	 Antrag des Musikvereins „Eintracht“ Aidlingen e.V.
	 - Gebührenfreie Überlassung von Räumlichkeiten
	� Alljährlich richtet der Blasmusikverband Kreisverband 

Böblingen ein Jugendwertungsspiel mit Abschlusskonzert 
aus.

	� Die Veranstaltung findet jedes Jahr in einer anderen 
Kreisgemeinde statt. Üblicherweise berechnen die be-
troffenen Gemeinden für die zur Verfügung gestellten 
Räumlichkeiten keine Nutzungsgebühren.

	� Für das Jugendwertungsspiel 2017 wurde der Musikver-
ein „Eintracht“ Aidlingen als Ausrichter angefragt.

	� Ganztägig sollten dann hierfür die Sonnenberghalle und der 
Musiksaal der Sonnenbergschule zur Verfügung stehen.

	� Die Ausschussmitglieder waren sich sehr schnell einig, 
dass für diese Veranstaltung die Räumlichkeiten kosten-
los zur Verfügung gestellt werden sollen.

3. 	Bekanntgaben/Verschiedenes
	 1. �Bürgermeister Fauth teilte dem Ausschuss mit, dass 

am Mittwoch, dem 08.06.2016 der Projektausschuss 
Kläranlage tagt. Dabei will das Ingenieurbüro SAG 
die weitere Vorgehensweis für die Inbetriebnahme des 
Faulturms vorstellen.

	 2. �Ein Gemeinderat nahm Bezug auf einen Flyer der 
Firma FEMA, in der diese auch für Fahrten außerhalb 
des Gemeindegebietes wirbt. Die Verwaltung wurde 
angefragt, ob hierfür der Taxitarif angesetzt werden 
muss. Die Verwaltung erklärte, dass bezüglich Taxi-
konzessionen und den damit verbundenen Gebühren 
das Landratsamt Böblingen zuständig ist.

Verlagstipps:

Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ ->  
„Speichern“ das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren –  
danach die Datei wie gewohnt abspeichern.
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Urlaubszeit ist Reisezeit:
Personalausweis und Reisepass bitte 
rechtzeitig beantragen
Wo?
Bürgermeisteramt Aidlingen, Hauptstr. 6, Bürgeramt, Zimmer 2
Wann?
Montag und Donnerstag von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
•	Beantragung
- 	� persönlich mit bisherigem Personalausweis/ Reisepass 

oder mit Kinderausweis/Kinderreisepass
•	Weitere Unterlagen
- �Familienstammbuch, Heirats- und Geburtsurkunde (nicht 
erforderlich wenn bereits der bisherige Personalausweis/
Reisepass vom Bürgermeisteramt Aidlingen ausgestellt 
wurde)

- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
•	Bearbeitungsdauer bei der Bundesdruckerei Berlin
- bitte rechnen Sie mit ca. 3 – 4 Wochen
•	Gültigkeitsdauer
- bei Personen bis zum 24. Lebensjahr 6 Jahre
- bei allen älteren Personen 10 Jahre
•	Gebühr
- Personalausweis:
- Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro
- Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro

- Reisepass mit 32/48 Seiten:
- Personen ab 24 Jahren 59 Euro/81 Euro
- Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro/59,50 Euro
- Reisepass im Expressverfahren: zusätzlich jeweils 32 Euro
•	Verlängerungen
- sind nicht möglich
•	Änderungen
- �sind nur bei Wohnungsänderungen möglich (einfach mit 
dem Personalausweis oder Reisepass vorbeikommen)

- �bei Namensänderungen z.B. bei Heirat muss ein neuer 
Personalausweis/Reisepass beantragt werden

•	Vorläufige Ausweispapiere
- können nur in dringenden Fällen ausgestellt werden

Vorläufiger  
Personalausweis

vorläufiger Reisepass

- Gültigkeitsdauer 3 Monate - Gültigkeitsdauer 1 Jahr
- �benötigt wird ein biometri-
sches Lichtbild

- �benötigt wird ein biometri-
sches Lichtbild

- Gebühr 10,00 Euro - Gebühr 26,00 Euro

Kinderreisepass
Für Auslandsreisen benötigen Kinder ein Ausweisdokument
Kinderreisepass oder Reisepass (Nähere Informationen, 
welche Anforderungen die verschiedenen Länder an die 
Reisedokumente stellen, finden Sie auf den Internetsei-
ten des Auswärtigen Amtes in der Rubrik „Länder- und 
Reiseinformationen)

Kunst und Kultur in Aidlingen

Veranstalter: Kunst und Kultur · Gemeinde Aidlingen · Hauptstraße 6 

71134 Aidlingen · www.aidlingen.de

In Zusammenarbeit mit: Galerie Tendenz · Helga Lau · Lange Straße 6

71063 Sindelfingen · www.galerie-tendenz.de

Besichtigung der Ausstellung während der Öffnungszeiten des Rathauses:
 Mo. - Fr. 8:30 - 11:30 Uhr · Mo. + Di. 13:30 - 16:00 Uhr · Do. 13:30 - 18 Uhr 

Ausstellung vom 6. Juni 
bis zum 23. September 2016

Vernissage/Ausstellungseröffnung: 
Sonntag, 5. Juni 2016 um 11 Uhr, mit einer Einführung 

von Bürgermeister Ekkehard Fauth und Helga Lau

A L L E  G R O S S E N  P R O J E K T E

Rathaus Aidlingen

C H R I S T O

 Mo. - Fr. 8:30 - 11:30 Uhr · Mo. + Di. 13:30 - 16:00 Uhr · Do. 13:30 - 18 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Dachtel

Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrats 
Dachtel vom 09.06.2016
1. 	Bürgerfragestunde
- 	�Von den anwesenden Zuhörern wurde darauf hingewiesen, 

dass die Blumentröge am Geländer an der Backhausbrücke 
alle nach außen gehängt werden sollten. Einige der Tröge 
hängen Richtung Straße und verengen damit den Gehweg. 

	 Ortsvorsteher Eisenhardt wird sich darum kümmern.
- 	�Des Weiteren wurde darauf hingewiesen, dass die Über-

gänge von der Brücke zur Straße im Bereich der Gehwe-
ge auseinandergebrochen sind und dringend ausgebes-
sert werden sollten. Dies sollte aus Sicherheitsgründen 
schon vor einer Sanierung der Brücke erfolgen.

- 	�Im Außenbereich des Paul-Wirth-Bürgerhauses wurden die 
Beete vor einiger Zeit mit Rindenmulch bedeckt. Nunmehr 
wächst an vielen Stellen Unkraut hindurch. Es wurde die 
Frage gestellt, ob es nicht besser gewesen wäre, einen 
Bodendecker einzupflanzen. Der Pflegeaufwand wäre si-
cherlich geringer. 

	� In letzter Zeit wurde zudem bei der Wiese am Orts-
eingang Deufringen, von Aidlingen kommend, häufig ein 
Bauhofmitarbeiter dabei gesehen, wie dieser zeitaufwän-
dig Senfpflanzen entfernte. Dies wurde kritisch gesehen 
und hinterfragt. 

	� Ortsvorsteher Eisenhardt wird bezüglich der beiden The-
men mit dem Bauhof beziehungsweise der Verwaltung 
Kontakt aufnehmen und die Fragen in der nächsten Sit-
zung beantworten.

- 	�Weiterhin wurde die Frage gestellt, warum der Hans-
Mozer-Weg nicht gemäht wird. Die gleiche Frage richtete 
sich auch auf den Straßenrandbereich bei den Linden 
entlang der Calwer Straße zwischen Deufringer Straße 
und Riedgraben. 

2. 	Küchensanierung im Paul-Wirth-Bürgerhaus                        
  	 - zeitlicher Plan der Durchführung
  	 - mögliche Eigenleistungen
	� Ortsvorsteher Eisenhardt erläuterte dem Ortschaftsrat den 

Terminplan der Küchensanierung und führte einige Details 
der Planung aus.
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- 	� Das Abwasser der Getränkeausgabe wird nicht unter 
dem Boden abgeleitet, denn die vorhandene Fußboden-
heizung lässt diese Möglichkeit ausscheiden. Stattdessen 
wird eine Pumpe das Wasser entlang der Decke in Rich-
tung WC im Regieraum leiten. 

- 	� In der Getränkeausgabe wird es einen Warm- und Kalt-
wasseranschluss geben. 

- 	Die Kühlschubladen beinhalten vier Kühlfächer. 
- 	� Die Spülmaschine wird auf einen ca. 45 cm hohen So-

ckel gestellt, um die Bedienung zu erleichtern. 
- 	� Für die Getränkeausgabe werden noch Angebote für zwei 

ca. 1,80 Meter hohe Kühlschränke eingeholt. 
	� Die Sanierungsarbeiten beginnen am 11. Juli. In der Vor-

woche sollen in Eigenleistung die Ausräum- und Abbau-
arbeiten erfolgen und unter anderem eine Staubschutz-
wand angebracht werden. Ortsvorsteher Eisenhardt wird 
die Ortschaftsräte bezüglich der Arbeiten und der Termi-
ne nochmals per E-Mail kontaktieren.  

3. 	Patenschaften für gemeindeeigene Grünflächen 
	� Ortsvorsteher Eisenhardt legte dem Gremium in der letzten 

Sitzung vom 21.04.2016 eine Auflistung von Grünflächen 
vor, welche für die Übernahme von Patenschaften in Be-
tracht kommen. Bürger könnten gewisse Plätze unter ihre 
Obhut nehmen und zeitlich intensiver sowie regelmäßiger 
betreuen, als dies dem Bauhof möglich ist. An einigen 
Stellen erfolgt dies bereits durch engagierte Bürger. 

	� Begonnen werden soll vorerst mit drei Bereichen. Orts-
vorsteher Eisenhardt erstellte hierzu Datenblätter, auf 
welchen die Bereiche abgebildet und die erforderlichen 
Tätigkeiten sowie weitere Informationen aufgeführt sind. 
Es wird festgelegt, was zu tun ist, welche Unterstützung 
vom Bauhof eingeholt werden kann (z.B. Pflanzen, Blu-
menzwiebeln) und was vor dem Hintergrund etwaiger 
Verkehrssicherungspflichten beachtet werden muss. 

	� Der Kirchenvorplatz wurde beispielsweise von Ortschafts-
rätin Birgit Breitling unter ihre Obhut genommen. 

	� Des Weiteren gibt es den Bereich des Parkplatzes beim 
Paul-Wirt-Bürgerhaus und das Beet neben der Treppe 
unterhalb der Postkästen an der Deufringer Straße. 

	� Der Ortschaftsrat beschloss, dass in dem Beet kein 
Baum sondern lediglich kleinere Pflanzen angepflanzt 
werden sollen.

	� Ortsvorsteher Eisenhardt wird sich zu dem Thema mit 
dem Bauhof abstimmen und anschließend einen Aufruf 
ins Gemeindeblatt setzen.  

4. 	Bekanntgaben und Verschiedenes
- 	� Am 17.12.2016 wird wieder eine Backhausstehetse statt-

finden. Der Liederkranz Dachtel sowie der Posaunenchor 
Aidlingen werden auftreten.

- 	� Am Spielplatz bei der Halle müssen zwei Geräte erneuert 
werden (Schaukel und Spielhaus). Das Jugendreferat hat 
hierzu Angebote eingeholt und einen Auftrag erteilt. Die 
Geräte sind aus haltbarem Robinienholz und werden – 
um Feuchtigkeitsschäden vorzubeugen – auf Edelstahl-
hülsen gesetzt. 

- 	� Das Gebäude Deckenpfronner Straße 1 gegenüber der 
Kirche wird von der Gemeinde gekauft. Möglicherweise 
könnten dort Parkplätze geschaffen werden, um den Be-
reich rund um das Pflegeheim zu entlasten. 

- 	� Ortsvorsteher Eisenhardt berichtete dem Gremium von 
Themen aus der letzten Sitzung des Technischen Aus-
schusses des Gemeinderats. Es ging um Bauanträge bei 
zwei Gebäuden in der Calwer Straße. In dem einen Fall 
ging es um den Aufbau von Dachgauben, was abgelehnt 
wurde. Auf dem anderen Grundstück wurde ein Satteldach 
für eine Flachdachgarage beantragt, was bewilligt wurde.

	� Der Ortschaftsrat regte an, die Gaubensatzung der Ge-
meinde zu überdenken und gegebenenfalls abzuändern. 
Würde beispielsweise in dem entschiedenen Fall ein zu-
lässiger Quergiebel statt einer Gaube gebaut werden, so 
würde dies optisch deutlich massiver wirken. 

- 	� Im Rahmen des Zwiebelkuchenverkaufs am 04.06. kam 
es im Bereich des Backhauses teilweise zu Verkehrs-
behinderungen. Der Linienbus kam beispielsweise nicht 
mehr durch. Zukünftig sollte die Aktion besser organi-

siert werden, sinnvoll wäre ein einseitiges Halteverbot. Zu 
überlegen wäre auch, die Zwiebelkuchen vom Backhaus 
beispielsweise zum Parkplatz des Bürgerhauses zu trans-
portieren, wohin man den Verkaufsort verlegen könnte. 

- 	� Aus der Mitte des Gremiums wurde darauf hingewiesen, 
dass die Überreste des Holzstapelbrandes von November 
2015 entfernt werden sollten. Ortsvorsteher Eisenhardt 
wird die Verwaltung hierrüber informieren. 

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können 
im Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden: 
•	kleiner Schlüssel an einem Band

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.

165/2016 4 Karton á 44 St. weiße 
Wandfließen 15 x 15 cm, weiß 
gehämmert, original verpackt

07034/8059

169/2016 stabiles Kellerregal,  
H 1,50 m x B 2 m

07034/5110

170/2016 20 Leuchtstoffröhren, 60 cm 07034/5110
172/2016 1 Servierwagen 50er Jahre, 

H 75 cm x T 50 cm
07056/4290

173/2016 heller Wohnzimmerschrank 0157-71337981
174/2016 Sofa + 2 Sessel 0157-71337981
175/2016 Couchtisch 0157-71337981
176/2016 Eckbank + Tisch + Stühle 0157-71337981
177/2016 Bett, 140 cm x 200 cm, braun 07056/9667510
178/2016 2 Nachtkonsolen, B54, H39, T40 cm, 

braun, 1 Schublade schwarz
07056/9667510

183/2016 Tapetenbücher zum Malen und 
Basteln

07034/7048

185/2016 Lattenrost 2 m x 0,90 m, 
Kopfteil verstellbar

07034/7048

186/2016 Wohnwand 3,40 m (auch teilbar), 
gut erhalten

07034/7772

190/2016 2 braune Ledersessel 07034/7772
193/2016 Nordic Walker 07056/756
194/2016 Couchtisch L 90 cm, B 55 cm 07034/4868
195/2016 Matratze 90 x 190 cm 07034/4868
197/2016 CD Regal aus Metall 07034/62565
198/2016 Box für CD Player 07034/62565
201/2016 3 Bücher (Stricken), 

2 Bücher (USA)
07056/928515

202/2016 Kniestuhl, Marke Balans 07056/772071
203/2016 5-Liter-Boiler 07034/7048
204/2016 Doppelbett 1,80 x 2 m, Buche 

hell, neuwertig, ohne Lattenrost 
und ohne Matratzen

0177-8216388

205/2016 2xZweisitzersofa, dunkelblau 
Veloursleder, 0,90 x 1,75 m

0177-8216388

206/2016 1 neuwertige Mahagoni-Schrank-
wand B 300, H 252 cm, Elemen-
te individuell verstellbar

07034/5571

207/2016 Siemes Bügelmaschine, 
Walze 85 cm breit

07034/5571

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns unter 
07034/1250 oder per E-Mail unter buergeramt@aidlingen.de. 
Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, mitgeteilt 
werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Die Veröf-
fentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten wer-
den.



Aidlinger
NACHRICHTEN

Nummer 25
Mittwoch, 22. Juni 2016  7

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag   9.00 - 15.00 Uhr

Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Jugendreferat

Jugendcafé Aidlingen

Öffnungszeiten:
Donnerstag:  16.00 – 22.00 Uhr
Freitag:         19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé geschlossen.

Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen 
abhängen oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, 
Billard, Dart, Airhockey und Brettspiele spielen.

Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns 
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Internet: www.aidlingen.de - Freizeit & Gäste - Jugend
Schaut doch mal rein, ich freue mich auf euch
Jo

Ortsbücherei

Bücher-Flohmarkt
in der Ortsbücherei

Samstag, 2. Juli 2016
10.00 - 13.00 Uhr

Bücher, CDs, Spiele und DVDs zu absoluten  
Schnäppchenpreisen!

Vom Erlös des Flohmarktes kaufen wir wieder neue  
Bücher und Medien für unsere Kinderabteilung.

Vorlesestunde
Am Donnerstag, den 23. Juni, sind wieder die "Kleinen" 
dran! Unsere Vorlesestunde für Kindergartenkinder ab 5 
Jahren mit Frau Beck beginnt wie immer um 16.15 Uhr.

Kindergärten

Kindergarten im Winkele

Waldfest
der Häschengrube Kindergarten Im Winkele
Am 10. Juni 2016 um 16.30 Uhr begann das Fest mit ei-
ner kleinen Wanderung zu unserem Kindergartenwald. Die 
meisten Kinder wurden von ihren Mamas oder Papas im 
Kinderwagen gefahren. Dort angekommen, wartete schon 
ein schön hergerichtetes Waldsofa, bewacht von lustigen 
Waldwichteln auf uns. Jede Familie suchte sich einen Platz 
aus und alle freuten sich jetzt auf eine kleine Stärkung aus 
dem mitgebrachten Rucksäcken. 

Doch zuvor sangen wir noch einige Waldlieder, die wir mit 
Orffschen Instrumenten begleiteten. Voller Kraft und Taten-
drang durchstreiften wir den Wald auf der Suche nach 
interessantem Material. Denn alle großen und kleinen Leute 
hatten die Aufgabe ein Mandala zu legen. Nachdem wir 
die fertigen Mandalas bewundert hatten, wartete schon die 
nächste Aufgabe auf uns: Das Eichhörnchen hatte viele 
große Tannenzapfen verloren und diese sollten alle in ei-
nen Korb geworfen werden. Wer es schaffte, bekam eine 
Belohnung. Und weil die Popcorn so gut schmecken lagen 
alle Zapfen sehr schnell im Korb. Welche Tiere leben noch 
im Wald? Wir erraten es, nämlich ein Kuckuck und dieser 
hatte in seinem Nest einen Schatz versteckt. Voller Eifer 
gingen alle auf Schatzsuche und bald hatte ein Mädchen 
den Schatz hoch oben auf einer Buche entdeckt. Mit viel 
Spannung wurde das „Goldkästchen“ herunter geholt und 
vorsichtig geöffnet. Für jedes Kind lag eine Holzflöte darin. 
Jeder probierte sie sofort aus. Bevor unser Waldfest zu 
Ende ging trafen wir uns alle nochmal auf unserem Waldsofa 
und sangen gemeinsam das Lied vom „Kuckuck“, diesmal 
begleitet mit unseren neuen Flöten. Nachdem alles wieder 
zusammengepackt war machten wir uns auf den Heimweg. 

Es war ein wunderschönes Fest bei herrlichem Sonnen-
schein.
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Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Die Waldwichtel kochen Holunderblütengelee …
Endlich war es soweit, die Holunderbüsche hängen voll mit 
dicken Holunderblüten und wir konnten das lang versproche-
ne Mutter-Vatertags-Geschenk zubereiten. Am vergangenen 
Montag füllten wir 4 große Schüsseln mit je einem Liter 
Apfelsaft und dort hinein steckten wir kopfüber jeweils 8 
große Holunderblütendolden. 24 Stunden durften sie im Saft 
schwimmen und am nächsten Morgen wurde eifrig abge-
messen, gerührt und abgefüllt: 4 große Portionen Gelee 
haben wir gekocht und dafür mussten wir jeweils 900 ml 
Holunderapfelsaft ganz genau abmessen. Dann hinein in 
den Kochtopf schütten, die Packung Gelierzucker dazugeben 
und, wenn alles schön sprudelig auf unserem Gaskocher 
kochte, die Uhr schnell auf 4 Minuten stellen, dabei nicht 
vergessen kräftig zu rühren und dann in saubere Gläser ab-
füllen. Wir hatten ganz schön zu tun, bis genau 23 Gläser 
fertig waren. 22 für unsere Eltern und ein großes für uns 
selbst zum Probieren. Aber zuerst wurden die Gläschen 
noch mit einem bunten Stoff bezogen, die Etiketten aus-
gestanzt und bemalt und dann mit einer Schnur am Glas 
befestigt – fertig waren die Geschenke.

In der Vesperrunde haben wir das Gelee dann erst einmal 
selbst auf frisch gebackenem Brot probiert und es als „sehr 
gelungen“ erklärt. Wir sind gespannt was Mama und Papa 
beim nächten Frühstück dazu sagen werden!
Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne. Ansprechpartner für 
neue Mitglieder ist Marion Groß Tel. 07034 942400, Jasmin 
Pfaff 0160 97578085
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Buchhalden-Grundschule Aidlingen

Einladung zum Informationsabend der Präventivklasse 
an der Buchhaldenschule.
Termin:  	29. Juni 2016
Uhrzeit:  	19.00 Uhr
Ort:     	 Buchhaldenschule
			   Klassenzimmer Nr. 2, UG
Wir laden alle interessierten Eltern, Erzieherinnen und Leh-
rerinnen ein.
Unsere Präventivklasse besuchen Kinder, die im Schuljahr 
2017/18 eingeschult werden sollen und die wir in den Be-
reichen Motorik, Sprache oder Persönlichkeitsentwicklung 
fördern wollen. Unser Ziel ist es, ihnen einen positiven Über-
gang vom Kindergarten in die Grundschule zu ermöglichen.
Christiane Lay/Rektorin

Okey-Dokey-Chor

Jubiläumskonzert Okey-Dokeys

Am Samstag, den 18. Juni war es endlich soweit.....
Die Okey-Dokeys feierten ihr 10-jähriges Jubiläum mit einem 
Best-Of-Konzert in der Sonnenberghalle.
Die Rektorin der Buchhaldenschule Frau Lay eröffnete das 
Konzert und auch Bürgermeister Herr Fauth gratulierte per-
sönlich dem Chor und der Chorleiterin Frau Plesko zum 
Jubiläum.
Hand in Hand mit dem Elternprojektchor zogen die Okey-
Dokeys zum Lied „Musik geht um die Welt“ in die Son-
nenberghalle ein und begeisterten ihr Publikum mit einer 
wunderschönen Liedauswahl aus den letzten 10 Konzertjah-
ren. Immer wieder aufgelockert durch tolle Schauspiel-und 
Sprecheinlagen der Kinder.
So erweckten sie das rote Pferd und die drei kleinen Schwei-
ne an der Leine aus dem allerersten Konzert wieder zum 
Leben und dass auch das schlechte Wetter ihnen nichts 
ausmachen kann, tanzten und sangen sie aus vollem Herzen 
bei „I´m singing in the rain“.
Lieder wie „Musik ist eine Brücke“ oder „Masithi Amen“ 
-gemeinsam gesungen mit dem Elternprojektchor- gingen 
unter die Haut.
Die Okey-Dokeys zeigten fast zwei Stunden lang, wieviel 
Freude sie beim gemeinsamen Singen haben.
Unterstützt wurden sie von den Musikern Wolfgang Ruß, 
Hans-Günther Kölz, Stefan Klink, Achim Olbrich und Achim 
Schweikert, die sie schon aus anderen Konzerten kannten.
134 Kinder stark ist der Chor unter der Leitung von Frau 
Plesko, die mit großem Engagement, Professionalität und 
viel Herz es schafft, die Kinder für die Musik zu begeistern 
und immer wieder aufs Neue solch großartige Konzerte auf 
die Beine zu stellen.
Als Dankeschön überraschte der Elternprojektchor im Namen 
der gesamten Elternschaft Frau Plesko mit einer selbst ein-
studierten Gesangseinlage: Sie stimmten auf Andreas Bou-
rani „Ein Hoch auf uns“ ein „Hoch auf Frau Plesko und die 
Okey-Dokeys“ an mit der großen Bitte:

Macht weiter so!!!!

Wie auch in den vergangenen Jahren wird der Erlös des 
Konzertes an ein soziales Projekt gespendet.
Diesmal an das Projekt „AMANAOGU “. Frau Rohde kam 
persönlich, um das Projekt vorzustellen und den Okey-Do-
keys und Frau Plesko zu gratulieren. Ganz besonders nah 
sind ihr verständlicher Weise die afrikanischen Lieder der 
Okey-Dokeys gegangen.
Kinder singen für Kinder – ein Projekt, was bewegt!
Nach einem Geburtstagsständchen und ihrem Okey-Dokey-
Lied verabschiedeten sich die Kinder nach einem tollen 
Konzert.
Glücklicherweise nicht lange, denn am 01. Juli kann man 
sie beim Open-Airle in Aidlingen wieder hören und sehen.
Ein großer Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses tollen 
Jubiläumskonzerts beigetragen haben, für die vielen Ku-
chen-, Geld- und Sachspenden, allen Helfern beim Auf- und 
Abbau und allen weiteren Beteiligten.
Die Unterstützung war überwältigend!
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Liebe Frau Plesko, liebe Okey-Dokeys:
An dieser Stelle nochmal Gratulation zum 10-jährigen Jubi-
läum, zu einem tollen Konzert, das Lust gemacht hat auf 

viele weitere!!!
Ihr wart großartig!!!!

Sabine Röll, Elternbeiratsvorsitzende

Herzlichen Dank!
Ein solches Konzert kann nur mit vielen helfenden Händen, 
vor und hinter den Kulissen, funktionieren. Es ist überwäl-
tigend, wie viel Unterstützung wir auch dieses Mal wieder 
erfahren haben!
Wir Okey-Dokeys danken allen sehr herzlich: Eltern, Eltern-
beirat, Freundeskreis, Lehrerinnen, Hausmeister, Sekretärin 
und vielen anderen freiwilligen Helfern, die sich ganz vielfäl-
tig für uns eingesetzt haben!
Des Weiteren bedanken wir uns für die großzügigen Spen-
den nach dem Konzert.
Vielen Dank für das tolle Überraschungsständchen zu un-
serem 10. Jubiläum, gedichtet und vorgetragen vom Eltern-
projektchor!
Für Geld- und Sachspenden im Vorfeld bedanken wir uns 
herzlich bei: Autohaus Wankmüller Dagersheim, Bäckerei 
Jauß, Blumenhandwerk Brodbeck, Eisdiele Angelo, Freun-
deskreis der Buchhaldenschule, Gemeinde Aidlingen, Kreis-
sparkasse Böblingen, Maler Wildboar, Raiffeisenbank Aidlin-
gen, Siegroth Büro- und Präsentationstechnik, Sparda-Bank.
Ute Plesko und die Okey-Dokeys

Freundeskreis der Buchhaldenschule
Aidlingen e.V.

Wollen Sie Mitglied im Förderverein der Buchhaldenschule 
werden oder uns mit Anregungen unterstützen? Dann spre-
chen Sie uns an.             
Gemeinsam können wir viel bewegen.
Kontakt: Sabine Röll, Tel. 07034/253500, oder Silvie Weber, 
Tel. 07034/257523 und unter www.buchecki.de

Schallenberg-Grundschule

Besuch bei der Feuerwehr in Aidlingen
Ein Bericht von Maurice Michels, Klasse 4
Am 9. Juni 2016 war meine Klasse mit unserer Klassenleh-
rerin Frau Baust bei der Aidlinger Feuerwehr. Nachdem wir 
von Herrn Maier und anderen freiwilligen Helfern von der 
Feuerwehr begrüßt worden waren, wurden wir in zwei Grup-
pen aufgeteilt, die getrennt voneinander das Feuerwehrhaus 
besichtigten.
Meine Gruppe schaute sich zuerst das älteste Feuerwehrau-
to von 1877 an. Dann gingen wir in die Umkleideräume. Es 
gab viele Schließfächer mit den Namen der Feuerwehrleute. 
Wir entdeckten das Schließfach unseres Klassenkameraden 
Vincent, der bereits bei der Jugendfeuerwehr mitmacht.
Von dort aus ging es zu dem Raum, wo die Sauerstoff-
flaschen befüllt und geprüft werden. Der nächste Raum, 
den wir anschauen durften, war die Zentrale. Hier stehen 
verschiedene Computer. Von hier aus werden alle Einsätze 
überwacht. Jedes Feuerwehrauto kann von hier aus erreicht 
werden und man sieht auch, wo sich jedes Fahrzeug be-
findet.
Als nächstes war die große Fahrzeughalle dran. Wir durften 
uns jedes Fahrzeug genau anschauen und in manches auch 
rein sitzen. Besonders toll fand ich die Wärmebildkamera, 
die wir sogar ausprobieren durften.
Nach dem Rundgang trafen wir uns wieder im Aufenthalts-
raum, wo wir jetzt in Dreiergruppen aufgeteilt wurden.
Meine Gruppe ging zuerst zu der Station, wo wir schwere 
Rettungswerkzeuge ausprobieren konnten. Das waren ein 
Spreizer und eine Metallschere, die bei Autounfällen benutzt 
werden.

An unserer nächsten Station stand die große Drehleiter, die 
einzige in der Größe für den Kreis Böblingen. Paarweise 
durften wir gut angeschnallt mit einem Erwachsenen bis zu 
25 Meter in die Höhe fahren. Eine tolle Aussicht hatte man 
von da oben.
An der dritten und letzten Station standen das Einsatzfahr-
zeug und das Löschfahrzeug LP 20.
Hier konnte man testen, wie es sich anfühlt mit einem Was-
serschlauch zu löschen.
Zum Abschluss wurden wir dann in den beiden Fahrzeugen 
zur Schule zurück gefahren.

Sonnenberg Werkrealschule

Klassenfahrt nach SYLT
vom 6.06.-11.06.2016
Sandiges Vergnügen
„Lernen an der Nordsee“

23 Schülerinnen und Schüler erlebten zusammen mit Frau 
Eckenfels-Pioch, Herrn Richt und Herrn Ruf die Naturgewal-
ten auf Sylt. Hautnah beim Fahrradfahren, beim Erleben der 
Gezeiten, bei einer Watterkundung, auf der Hallig Hooge 
oder beim Besuch des Naturgewaltenzentrums auf List. 
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Erholung pur durfte auch nicht fehlen: an 40 Kilometern 
Sandstrand ist dies möglich und zudem direkt vor der Haus-
türe. 
In den Dünen bei List, also am nördlichsten Punkt Deutsch-
lands, wurden wir in der Jugendherberge Mövenberg sechs 
Tage lang mit gutem Essen verwöhnt. Sonne pur, jedoch 
immer windig. Man bedenke, dass windstille Tage weniger 
als 1% im Jahr ausmachen!
Wir möchten uns an dieser Stelle bei unseren Eltern für die 
Finanzierung der Reise bedanken. Dank auch an den Schul-
träger, an die Raiffeisenbank und an die Kreissparkasse für 
finanzielle Unterstützung dieses einmaligen Erlebnisses.

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr

vhs.KINDERTREFF
Der vhs.Kindertreff ist ein kostenloses Angebot für Kinder 
im Grundschulalter. Kommt einfach vorbei und habt Spaß 
am gemeinsamen Spielen und Basteln. Wir treffen uns am 
Freitag, den 24. Juni, von 16.00-17.30 Uhr in der Volks-
hochschule Aidlingen, Raum 02. Ich freue mich auf Euch, 
Mary-Ann. 

Sektkellerei Rilling
Das traditionsreiche Familien-Unternehmen in Stuttgart-Bad 
Cannstatt, am Ufer des Neckars, wurde 1887 als Weinhand-
lung von Ludwig Rilling gegründet. Die Sektkellerei besteht 
seit 1935 und wird heute als Familiengesellschaft in der 4. 
Generation geführt. Durch technische Innovationen hat Rilling 
Sekt die Sektbereitung in Deutschland entscheidend mitge-
prägt. Langjährig verbundene Weingärtner aus Württemberg 
liefern die hochwertigen Trauben, die in der Sektkellerei ge-
keltert werden. In den alten Kellern des Unternehmenssitzes 
reifen aus der Verbindung von traditioneller Sektbereitung 
und modernen Produktionstechniken Lagensekte besonderer 
Prägung heran. 
Die Besichtigung des über 400 Jahre alten Hauskellers 
bringt auch Spuren der Römerzeit zu Tage. Gehen Sie auf 
Entdeckungsreise und lassen Sie sich anschließend bei einer 
gemütlichen Sektprobe die Württemberger Hochgewächs-
Sektsorten näher bringen. 
134 210 21, Samstag, 2. Juli, 14:00 - 16:00 Uhr, Stuttgart, 
Bad Cannstatt, 16,-€ inkl. Führung, Sektverkostung/Laugen-
brezel, Mindestalter: 18 Jahre.

Annette von Droste-Hülshoff - eine deutsche Dichterin 
und Komponistin
Als 1838 das erste Buch der 41-jährigen Annette von Droste-
Hülshoff vorlag, schreibt sie an ihre Schwester: "Mit meinem 
Buch ging es mir zunächst ganz schlecht. Ferdinand Galen 
gab die erste Stimme und erklärte alles für Plunder." Zu den 
wenigen, die die Bedeutung der Droste erfassten, gehörten 
Wilhelm und Jakob Grimm, für die sie Volkslieder und Mär-
chen sammelte. Heute ist die aus münsterländischem katho-
lischen Uradel stammende Schriftstellerin eine der wenigen 
Frauen, die in keiner Literaturgeschichte fehlen dürfen. 
Auf der Meersburg bei ihrer Schwester Lassberg verbringt 
sie einen ersten Aufenthalt am Bodensee, der ihr den litera-
rischen Durchbruch bringt. Der Gedichtzyklus "Das geistliche 
Jahr", Balladen wie "Der Knabe im Moor" und die Novelle 
"Die Judenbuche" haben sie unsterblich gemacht.
201 164 32, Jutta Rebmann, Mittwoch, 6. Juli, 19:00 - 20:30 
Uhr, Waldenbuch, Musikschule, 12,-€, Anmeldung erforder-
lich (außer für Inhaber der vhs.KulturKarte).

Die alte Reichsstadt Esslingen
Unter der Stadtpfarrkirche St. Dionys am Marktplatz befin-
den sich die Fundamente von zwei Vorgängerbauten, die 
bis ins 8. Jahrhundert zurückgehen. In der ersten, kleinen 
Steinkirche befand sich die Wallfahrtsstätte für den Hl. Vi-
talis, die schon vor 1200 Jahren von Pilgern aus nah und 
fern besucht wurde. Gleichzeitig entstand um diese herum 
ein Markt, der als Keimzelle der Stadt betrachtet werden 
kann. Reich wurde die Stadt mit dem Weinanbau ab dem 
13. Jahrhundert. Klöster mit Kirchen, Pfleghöfe und Spitä-
ler wurden erbaut. Diese Gebäude prägen noch heute das 
Stadtbild. Es entstanden aber auch zahlreiche eindrucks-
volle, hohe Fachwerkhäuser. Esslingen besitzt die älteste, 
zusammenhängende Fachwerkzeile Deutschlands. Auf dem 
Rathausplatz stehen sich das Altes Rathaus - mit seiner 
interessanten Renaissance-Fassade - und das barocke Neue 
Rathaus gegenüber. Vorbei am Stammhaus der Sektkellerei 
Kessler und dem ehemaligen "Beinhaus" gelangen wir zum 
"Kanzlei-Ufer" und durch "Klein-Venedig" erreichen wir die 
"Innere Brücke". Diese war im Mittelalter Teil der alten, kai-
serlichen Handelsstraße. 
Wer möchte, kann anschließend noch einen Spaziergang 
durch die Weinberge hinauf auf die "Burg" unternehmen. 
Zwischen Besichtigung der Ausgrabungen und Stadtrund-
gang ist eine Kaffeepause vorgesehen. 
123 266 61, Herdana Stöhr, Freitag, 8. Juli, 14:00 - 16:30 Uhr,  
19,- €, Mindestalter: 14 Jahre. 

Freiwillige Feuerwehr

Übungsdienst - Zug A
Am Mittwoch, 22.06.2016 findet um 18:30 Uhr der nächste 
Übungsdienst des Zug A statt.

Funk-/Fahrdienst - Zug A
Am Freitag, 24.06.2016 findet um 18:30 Uhr der nächste 
Funk-/Fahrdienst des Zug A statt.




